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Einlagen in Post- - Habrrstro als Solo'Sünger rnga
giert.Sparkassen steigen!

Lrsnzosenslleger
über deutsche Stsöte!

'
rige bls nach.Törtmd vor,

richten jedoch nur geringe
Schaden an.

Tie hiesige Geineinde der ilongre.
gatioitalirche an St. Marys Ave.

hat Herrn W. A. Haberjtro als
Chorleiter und Baß.Solisten engn,

giert; er hat seine neue Stelle sosort

angetreten. Herr Haberstro ist ebew
fallö Solist im Tempel Israel.

Will Netntlks Politik weitkr bksulgrn.
Vizegouverneur Hoivard wurde

heute morgen nn Parton darüber be

fragtob die Gerüchte auf Wahrheit
beruhen, daß er zu Gunsten von

I. Mattes, Rebraska City, als Gou
verneur abdanken würde. Er gab
jedoch weder eine bejahende, noch ver.
neinende Antwort. Howard erklär
te jedoch, daß er die Politik Nevilles
weiter zur Ausführung bringen
würde, sollte ihm das Gouverneurs,
amt übertragen werden, infolge Ne
villes Rücktritt.

Stunden nicht weniger wie fünf
Raubanfälle gemeldet. Ter letzte der
selben wurde von A. Rüben und
Paul Woblncr. 829 südl. 21. Str.
berichtet. Rüben wurden von Stra.
ßenräubcrn $50 und drei Schcckö

fortgenommen und Wohlner beklagt
den Verlust seiner Uhr und $2. Ter
Ueberfall ereignete sich an ,26. und
Jones Str.

A. Frank ein Obsthändler an 2236
sndl. 10. Str. erhielt gcstcn abend
um 9 Uhr den Bestich von 2 Ban
ditcn, von denen der eine die Kasse

leerte, wahrend der andere den Ci
gentümer des Ladens mit einem
Revolver in Schach hielt.

Kirchliche Nachrichten
O

Tentsche ev.'liith. St. Pauls .to
chr, Missouri S'mode. E. T. Otto,
Pastor. Gottesdienst um 10:80.
Thema: Ter gottgefällige Stolz
einer christlichen Gemeinde." Abends
in englischer Sprache um 7.80 pn.
digt Pastor W. Hilgendorf. Ton,
tagsschule in, englischer Sprache um
9.30. Konfirwaiidenuntcrrich! in

drei Klassen Freitags m 0, 4.3G

und 7.30. Missions fest am 11.

Oktober, drei Gottebdicnstz und gast,
liche Bewirtnng: besondere Ckwre.

Crstc Teutsche Vu.'Lnkh. Kirche.

20. und Mason Straße. TittiS Lang.
Pastor. Teutscher Gottesdienst um

10 Uhr vormittags., Englischer Eot
tesdienst um 8 Uhr abends.

Teutsch englische Gcmcindcschule,
20. und Elin-Straß- Ncligioil und
andere Fächer, 8 iradc. Neue Schü
ler intmer willkomnieit.

w
Tie kiltics" reisen hrute nach Min

nrapolis.

Anisterdam, 6. Okt. Eine hier
von iltytlin cingctrof jene Depesche be

sprieldie Luflubersalle aus deutsche
Sichte vom Ticn'tagcibcnd. Tic

zeigt, i)ofj ein Jliegcr bis nach
Dortmund twrtrema, und s, chZ

Icit abwarf, wodurch die Geleise zlvi
ichtll Öt'lll Xonilcjd Ulli Ölt vilüiiüll
Dortinund.Züd aufgerissen Ivurden.
Eine Person wurde getötet. ü'in an-ts-

Flieger warf sechs Äomben in
der ?tähe von Feuerbach bei Sluit.
gart ob. Es wurde dadurch nur we

nig Schaden angerichtet, und nie
mand verletzt oder getötet. Zehn
Flieger, die aus südlicher und nh"
licher Richtung kamen, griffen Frank,
fort a. M. an. Tie meinen der b.

geworfenen Bowden fielen i)cirraloc
ußerhalö der Stadtgrenze, während

sndere an dreizehn verschiedenen

Tie Postsparkassen-ssinlage- in
den Ver. Staateit haben iin Auatlst
um über vier Millionen Tollars
zugenommen, und diese Zunahme
brachte die Einlagen auf $140,000,.
000. Tie Zahl der Tepositoren ist

700.000- - Tie wachsende Beliebtheit
des Postspnrkassen.Syslems wird
durch die Tatsache der enormen Zu
nähme der Einlagen während der
letzten 12 Monate erwiesen. Ueber

57,0,000,000, die hauptsächlich auö

Eijarnifsen von Lohnarbeitern be-

stehet, wurden während dieser Perl,
ode Onkel Sani zwecks Ausbeinah-run-

anvertraut.
Im August vorigen Wahres hatten

!)0 Postsparkassen Tepositen von

$100,000 und mehl. Im August
dieses Jahres ist diese Zahl auf
15(i gestiegen. Tie Einlagen in den

Postsparkassen von New ?1ork Vdru-ge- n

im August $20,127,0 15; in

Brooklnn !j!U,312,;iG2; in 9!ewael,
. I $1,310,113; in Iersen Cnn,

;X, $001,323.' Zelm Poiiäniter
hatten iin August .unabii'.en von

über $50.000 amzmreisen, darunter
New ;')ork $718,M und Broellyn
$313.000.

Bcrlaiiiu Abrechnung.
Frau Ellen Prait von. Green Cove

Springs, Fla., reichte im Gericht
eine amendierte Petition ein i ihrer
$75,000 Silage gegen ihren Groß,

nejfen Ierome Pratt Magee, der in

Omaha wohnhaft ist und von dem sie

Abrechnung verlangt über Fonds,
die sich in seinen Händen befinden.
Frau Pratt behauptet, das; Aagee
für $07.319 emittierte, aber das; er
weitere $25.000 erhalten halte. Als
sie am 15. Februar klagbar wurde,
habe er $30,000 abgeliefert, weigerte
sich aber seither, Abreäniuug zu ina-ebe-

Sie ersucht das Bericht, ihn
dazu zu zwingen. .

Präsident wilson
an öen UongreZz!

Erklärt, dafz derselbe seine Arbeit

gründlich und schnell be

sorgt hat.

Washington, 6- - Okt. Ter Ston-gre- ß

liat sich kurz vor 3 Uhr nach'
mittags vertagt. Präsident Wil-w- n

hatte demselben kurz vor Schluß
der Sitzung folgende Botschaft über.
Mitteln lassen: Ter 63. llongreß.
welcher sich jetzt vertagt, verdient die

Tanlbarleit und Anerkennung des
Volkes, dessen willen und Ansichten
er meiner Ansicht nach treulich auSgc
führt hat,

Man kann den Rekord der Ver-

handlungen nickt examinieren, ohne
von der Gründlichkeit, der Ueberzen
guttgötrene und dein innigen Ber
stättdmö dessen, um was es sich bei
den Verhandlungen handelte, durch-drnnge-

zu fein. Ten Bedürfnissen
der Armee und Marine in in einer
Veiie nachgekoniiiien worden, die die
Eiseltivität der amerikanischen Was.
feil sicher stellt, und das 5irieg?
dcpartemcnt ist init Machtbefiignissen
ausgestattet, um die Maßnahinen der
Nation auch wirksam zu gestalten.

Ich glaube, daß auch der Sicher
heit der Boltsrechte trotz der kriegeris-

chen Vorbereitungen Gewähr geler.
stet ist. Mir däuckft, daß die Arbeit
dieser bemerkenswerten Kongreßsitz,
ung nicht mir gründlich, sondern auch
unter den obwaltenden Verhältnissen
mit der denkbar größten Schnelligkeit
erledigt worden find. Tas Beste an
der ganzen Arbeit aber ist, daß der
Geist und die Eritschlossenheit dcö
Volkes über allen Zlveifel erhaben
ist: derselbe hat sich als lonal erwie.
fen, und unsere braven Soldaten in

Tie .NiltieS Highlanderö Band"
wird heute abend nach Minncapolis
reifen und dort für eine Woche ver
weilen, um dann wieder nach hier
zurückzukehren. Tcren Mitglieder
find heute Ehreiigäste bei einem vom
Universiti) Club veranstalteten Lun
chcon. Ebenso Lady Kingston, die
irische Comtesse, die sich seit einer
Wocke hier befindet, und mehrere
Militärs.,

Bon lilas übermannt.

Ter 26 Jahre alte Arbeiter. Wiit.
field Woodivard. wohnhaft in 2631
Caß Str., wurde hatte morgen um
8 Uhr von seiner Hauswirtin im be-

wußtlosen Zustande in sei nein Zim
nicr und i,n Bette liegend, aufge.
funden. Türen und Fenster waren
fest verschlossen und der Gaöhcchn an
gedreht. Tie Polizei wurde benach.

richtigt, welche deu Lungemnotor an
inandte. Es ist nur schwache Hoff
nung vorhandeit, Woodward am Le
ben zu erhalten.

5t oft lind Logis
An dkrinicteii: Gut möblierte

Zimmer in modernem Heim. Pri
vatsnmilic. Passend für zwei Her
ren. Mahlzeiten auf Wunsch. An

zufragen 121 N. 17. Straße. Toug.
las 121. 10 7

,

Feinile Matjecheringe in Ed.
'Kaiirers Restaurant, 1 300 Farmnn Räubereikn mehren sich.

Ter Polizei wurden innerhalb 21ttr
$

; ',
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Trcscher als Retter in de? Not.

Sprague, 6. Okt. Gestern kam

hier im Stall von John Zlurtz Feuer
zum Ausbruch, welches sich mit sol

cher Schnelligkeit verbreitete, daß
dem ganzen Städtchen Vernichtung
durch die Flammen drohte. Taö
kräftige Cinichreiteit der Mannschast
von Iahn Battcns Treichmaschinen-Ausrüstung- ,

die zufällig durch die
Ortschaft kam, bat das Feuer ans
seinen Herd beschränkt. Ter Wasser,
bchälter der Treschmasclnne war zum
Glück mit Wasser gefüllt und etwa
300 Furnier, die hcrbeigeriifen wnr.
den, formierten eine Eimer-Brigad- e

und bald war das Feuer unter Suni-troll-

Bor dem Cintreffen der
Treschinaschine mussten die Leute das
Wasser aus weiter Entfernung her.
deischlcpvcn.
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der Feuerlinie werden von demselben
Gcin beseelt sein.

(Gezeichnet) Woodrow Wilson."

LteLen in der Siadt felbft nieder
gingen. Ter Schaden war gering.
Kinf Personen wurden verlebt, und
getötet wurde nicrnanö.

In Lothringen, sagt die Tepesche
weiter, wurden zahlreiche ,Luftangnf
je in der Jndustriegegen, auöge.
sührt. Jedoch wurde dank des wir
kungsLollen Berteidigungöfeuers nur
geringer Schaden angerichtet.

Eine deutsche amtliche Nachricht

besagt, daß ein Flieger der Entente.
Alliierten auf seinem Rückwege von
Frankfurt durch die deutschen Ab

wehrgcschüye zuin Abfiieg gezwungen
wurde. An dem gleichen Wcnd
lNirdm auch Angriffe auf Raftatt
und Vaden'Äadcn citsgeiichrs, ruo

durch Vinteria! schaden angerichtet
wurde. Zum Schluß heifzt es in
dem Telegranim:

Zu welchem Zwecke die Franzosen
diese Angriffe auf offene deutsche
Städte rmtaitchmeit, ist nicht klar.
;n Raftatt gibt es kenne Militärischen
Angriffsziele,, und die Angriffe auf

,. Thüringen und Laden-Bude- n können
nur als der Ausfluß einer blinden

. Zerfwnmgswut betrachtet werden.
Die Genesungsheime in BadeN'Ba
den und die Hospitäler in Thüringen
beherbergen zahlreiche schwer der
Mundete Soldaten, die dort ihre Ge
nesnng silchen. Sogar die Franzosen
werden nicht zu behaupten rangen,
daß Angriffe auf Hospitäler töeit
hinter der Front militärisch notwm-di- g

sind. Turch eine derartige Ro.
fteit wird der Wille zum Turchhalten
i?n deutschen Volke nur genärtt wer
den."
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Amerik. Uriegsschisf
ist gescheitert!

Washington. 6. Okt. Einem
Bericht des Adniiral Sims zufolge
scheiterte ein cunerikanischcz Pa
trouillenschiff in europäischen (Ge-

wässern und ist als vollständiger
Verlust zu betrachten. Tie ganze
Besatzung wurde in Sicherheit ge-

bracht. Eiiie genaue Untersuchung
wurde sofort eingeleitet. Ties ist
das erste Schiff unserer Kriegsma-rine- ,

welches in diesem Kriege ver!o
ren ging. Anfangs dieser Woche be
richtete das Äearineamt über den Zu
sanrmcnstoß eines Zerstörers mit ei
nem britischün Schlachtschiff, doch
wird derselbe in kurzer Zeit wieder
diensttüchtig sein. Auch hier war
kein Verlust von Menschenleben zu
verzeichnen.

n
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Sein Nachbnr hntte Rhrninntiö.
muo. Herr Wilhelm Stahlke von

Eganville, Ont schreibt: Mein
Nachbar hatte einen Anfall von
Nheumatiömu?. Auf weinen Nat hin
gebrauchte er Forni's Alpeiikräutcr.
Nachdem er dies Mittel etliche Male
genommen hatte, war er von seinem
Nheumatiömus befreit und konnte
wieder auf das Feld arbeiten gehen."
Tiefes alte, bewährte 5lräuterhcil.
Mittel wird nicht durch Apotheker
verkauft. Man schreibe an Tr. Pe
ter Fahrnev & TonS Co.. 1925
So. Hoyne Are.. Chicago, III.
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kcmntmachung des KriegZmnts von
gestern abend meldet fortgesetzte
kämpfe auf dem westlichen Abhang
des Monte San Gabriele. Wieder,
holte Angriffe der Ocsterreichcr bra.
cken unter dein italienischen Feuer
zusmmen. kleinere Ueberfälle am
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Frische Brötchen jeden Morgen
und Nachmittag. Ml

,m
tarnte tan wabncle und un Rac.
cogleanoAöfch!'.itt brachten ein paar
Gefangene. Im übrigen, sagt der
Bericht, herrschten an der Front die
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ArKansas Senator
gegen caFollette!

Washington, 6. Oktober. Sena-
tor Robinson von Arkansas griff heu
te nachmittag Senator La Follctte
heftig an und sagte: Wenn ich mich
zu solchen Ansichten bekennen würde,
wie der Senator von Wiscoiisin,
würde ich nicht daran denken, ein
Recht aufweinen Sitz im Senat zu
haben. M würde mich an den Kaü
fer wenden um einen Sitz im Vun
deörat

Richtigstellung durch Baiikan.
Washington, 6., Okt. Halboffi

ziellen Berichten aus dem Vatikan
zufolge wird entschieden in Abrede
gestellt, daß Papst Benedikt der Fric.
densnote der Zcntralmächte, die er
an die Regierungen der Alliierten in
Abschrift übermittelte, irgendwelche
Kommentare beifügte, oder diese in
irgendwelcher Beziehung guthieß
oder befürwortete.

Für den Sonntag Morgen:
Echte deutsche
Aasseekuchen

KÜEflNE'SBäckesei
2016 Lkavenwortk,

nb 504 Siid 16. Ctr.

uvngen ArtilleNeduelle. Ein
Flugzeug wurde zum Ab-stie- g

hinter den italienischen Linien
gezwungen. Das Getränk, öas Euch mundet
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Deutsche Flieger
im Gstsee-Gebie- t!

Petrograd, 6. Oktober. Tos
KriegZanit meldete gestern abend,
daß bei Jakobstadt scharfe Artillerie,
dnelle im Gange seien. Jin Ostsee
gebiet, so sagt, der Bericht, machten
feindliche Flugzeuge mehrere Aufklä-rungsuberfäl-

auf Ccrcl auf der n.
sei Quesel uxd auf Ainazhi, vier
Keilen südlich von Pcrnau- -

i . IDEAL OUTTOH &

PLEATitlG CO.

Art Vollständigkeit geben, die Euch befriedigt
und Euch ein Gefühl des Friedens mit der Welt
geben wird. Lafzt Euch heute eine Uiste in Eure
Wohnung senden.
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iDeutsche Vergnügungen
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Neuljkitkn iu PlisfcC'Sr&eücn

Shops.
staltet der.Omaba Munkvcrein wie I Picot Siünfen
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der tür leine Mitglieder und deren
Freunde ein Tanzkränzchen, v& wel
chem jeder freundlichst eingeladen in.
Auch die älteren Mitglieder, welche
nicht mehr das. Tanzbein zu sckwin

MEYER MERCANTILE CO.

ccibf, Gold, Silber. Perlen
ttfrn. Stickkrki

Libcn, Poinnimtric nnd

Zlickenschlingerci

Knopflöcher

Z, Mut Uroirn ?!k ff ifr lfi. a. tintfai
Cir., gkgknkbri ita trotibfU Haben.

Tel. Touglas 1936. Omaha.
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gen geneigt nnd, werden freundliche Händler
ersticht, nch in den einladenden
Räumlichkeiten einniiinden. um iick 521 Süd 14. Tyler 2889ii .i-'- v- " .

Neslins Anklagen
entbehren Beweiskraft!

, Washington, 6. Okt. Tas Spe
zialkMiitee zirr Untersuchung von
Heflins "'

,7S:mierfoiid" . Beschuidi
gnngcn hat heute berichtet, daß die
Anklagen gegen Kongreßleute, in
Zerbindiing mit dem $30,000 Bern,
storff Schniiergeldfond, unbegründet
und unwahr seien und daß Hestins
Benehmen in dieser Angelegenheit
.Anlaß zur Kritik" gebe. Bei dem
heutigen Verhör war es Hefliu nicht
möglich gewesen. Beweise für seine
Beschnldigniig zu liefern.

beim Kartenspiel zu amüsieren oder j.n ms b
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i.agezereignme zu besprechen.
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V rWeinlcscfest letzten Sonntag im
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gnügcn arrangiert. Tiejenigen, wel.
che lekten Sonntaa der Festlichkeit
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verdorbene Fnichtf.
Tos Gesundlieitsanit wurde be.
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LERNT PIANO
SPIELEN

Es gelvahrt Ihnen
Erholung u. Bildung,
nnd bietet Ihnen ge
sellschaftliche nnd Ge
schäftsgelegenheiten.

MISS IIELEN MACKIN

ctiibio: Zimmer II) Nrlingkvn
Block, 131 Uä Todge 2tr.

!klkpho Tonglas 9528.
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Birnen auf den Muklhan'cn gewor.
fen.

T?e Mädchen litcrari'chen Gesell'
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